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Unsere Stärke:
Kostenersparnis durch ausgeprägtes 
Prozessverständnis und Produktwissen 
sowie ein umfangreiches Artikelspektrum

Einsparpotenziale durch 
optimierte Beschaffungsprozesse

B/C-Artikel- und Lieferantenmanagement

Die Menge an benötigten Produkten und Lieferanten in 
einer Klinik ist oft unüberschaubar, das Bestellwesen da-
durch kompliziert, aufwändig und teuer. Nach Analysen 
der Warenkörbe und Beschaffungswege von Krankenhäu-
sern wurde festgestellt, dass das Einkaufsverhalten oft 
dem Pareto-Prinzip folgt: Mit 20 Prozent aller Bestellvor-
gänge werden 80 Prozent des Einkaufswertes dargestellt. 
Für die restlichen 20 Prozent muss großer Aufwand be-
trieben werden, da eine Vielzahl unterschiedlicher Liefe-

ranten betroffen ist. Das Haus verliert an dieser Stelle Zeit 
und Geld. Mit dem Konzept des B/C-Artikel- und Liefe-
rantenmanagements bündelt SMS medipool als Schnitt-
stelle die entsprechenden Lieferanten und reduziert so 
die Bestellvorgänge des Kunden auf ein Minimum. Durch 
ausgeprägtes Prozessverständnis, großes Produktwissen 
und ein umfangreiches Artikelsortiment können so Kos-
ten reduziert werden.
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SMS medipool ersetzt einen definierten Teil der bisheri-
gen Direktlieferanten der Klinik, sodass diese im MAWI 
des Kunden nicht mehr einzeln geführt werden müssen.

Zudem zeigen wir Einsparpotenziale auf, die durch Um-
stellung auf Alternativartikel und Standardisierung des 
Warenkorbes realisiert werden können.

Kostenersparnis durch Optimierung der Beschaffungsprozesse

Projektziel

•	 Reduzierung der Lieferantenvielfalt

•	 Reduzierung/Vermeidung von Dubletten

•	 Optimierung der Prozesskosten

•	 Freisetzung von Zeit- und Personalressourcen

•	 Allgemeine Kostenreduzierung

Optimierung der 
Beschaffungskosten

•	 Einsparung bei Produktkosten

•	 Zeitersparnis bei Produktrecherchen

•	 Verringerung der anfallenden Bestellungen

•	 Reduzierung der LKW-Anlieferungen

•	 Reduzierung der Kapitalbindung im Lager

Projektablauf

•	 Analyse des aktuell eingesetzten Warenkorbes,  
	 aus dem Bereich der B/C-Artikel und Lieferanten

•	 Ausarbeitung eines Angebots auf Produktebene

•	 Ergebnispräsentation und Handlungsempfehlung

•	 Im Auftragsfall Austausch und Pflege der Stammdaten

•	 Entlastung der Buchhaltung

•	 Vermeidung von Verfallsverlusten

•	 Minimierung von Porto- oder Mindermengen- 
	 zuschlägen bei Kleinbestellungen

•	 Kostenreduzierung in der Abfallwirtschaft

•	 Erhöhte Liefersicherheit durch lagernde  
	 Alternativartikel

B/C-Artikel- und Lieferantenmanagement
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Ihr Vorteil – unser ausgeprägtes 
Prozessverständnis

Um die Effekte der Optimierung eines Bestellprozesses 
vollumfänglich zu erfassen, müssen auch die bei jeder 
Bestellung anfallenden fixen Prozesskosten von durch-

schnittlich 40 bis 60 € in Betracht gezogen werden. Diese 
setzen sich aus zahlreichen Faktoren zusammen:

B/C-Artikel- und Lieferantenmanagement

•	 Erstellen eines Bestellvorschlages

•	 Einholen von Angeboten

•	 Prüfen von Angeboten

•	 Erstellen von Bestellungen

•	 Versand der Bestellungen

•	 Verfolgung der Lieferfähigkeit

•	 Warenannahme und -prüfung

•	 Reklamationsbearbeitung

•	 Entsorgung von Versandverpackung

•	 Buchung der Wareneingänge

•	 Postannahme

•	 Buchung der Rechnungen

•	 Zahlung der Rechnungen

•	 Registratur

•	 Gespräche mit Außendienstpersonal
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Artikel- und Lieferantenverteilung, Musterkrankenhaus

Die größte Anzahl an Lieferanten findet sich in den Kategorien „liefert 1-5 Artikel“. Aufgrund geringer Beschaffungswerte 
lassen sich bei diesen Artikeln nur mit hohem Verhandlungs- oder Rechercheaufwand höchstens geringe Preisvorteile ge-
nerieren. Hier ist der Ansatz zur Optimierung der Prozesskosten, da die betreffenden Artikel meistens günstig und einfach 
austauschbar sind und sich dadurch die Anzahl der Lieferanten effektiv verringern lässt.

Investieren Sie Ihre wertvolle Zeit in die 20 % Ihrer Hauptartikel und -lieferanten. 
Bei B/C-Artikeln und Lieferanten können wir Ihnen Wege aufzeigen, 
wie Sie Einsparpotenziale umsetzen können.

21 Lieferanten
580 Artikel entsprechen 83 % Anteil

72 Lieferanten 
123 Artikel entsprechen 17 % Anteil

Prozesskostenoptimierung durch B/C-Artikel- und Lieferantenmanagement
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Unser Leistungsspektrum:

•	 Beratung 

•	 Projektentwicklung

•	 Artikelrecherche

•	 Artikelstandardisierung

•	 Lieferantenstraffung

•	 Kurze Lieferzeiten durch umfangreiches, 
	 herstellerübergreifendes Artikelspektrum

•	 Lagerhaltung und Bevorratungsbemessung

Unsere Leistungen auf einen Blick

B/C-Artikel und Lieferantenmanagement 
mit überzeugendem Service

Wir erfüllen die Richtlinien - und noch mehr

•	 DIN EN ISO 9001:2015
•	 DIN EN ISO 13485 
•	 DIN EN ISO 14001:2015
•	 GDP (Good Distribution Practice)
•	 § 52a AMG Großhandelserlaubnis
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In guter Partnerschaft

SMS medipool
Kompetenz im Gesundheitswesen

Agaplesion Elisabethenstift Darmstadt • Alb Fils Kliniken Göppingen • Capio Mathilden-Hospital Büdingen • Elisabeth-
Stiftung des DRK Birkenfeld • Frauenklinik Dr. Geisenhofer München • Gemeinschaftsklinikum Mittelrhein • Goldberg-
Klinik Kelheim • Heilig-Geist-Hospital Bingen • Klinik Mühldorf am Inn • Kliniken des Landkreises Neumarkt i. d. OPf.  
• Klinikum Deggendorf • Klinikum Döbeln • Klinikum Dritter Orden München • Klinikum Idar-Oberstein • Klinikum Land-
kreis Erding • Klinikum Passau • Klinikum Stuttgart • Krankenhaus St. Marienwörth Bad Kreuznach • Kreisklinik Ebersberg 
• Kreiskrankenhaus Bergstraße Heppenheim • Kreiskrankenhaus Grünstadt • Kreiskrankenhaus Starnberg • LAKUMED 
Kliniken Landshut • Leopoldina Krankenhaus Schweinfurt • Main-Kinzig-Kliniken • Marienkrankenhaus St. Wendel • MSG 
mbH Chemnitz • Rangauklinik Ansbach • Sankt Vincentius Krankenhaus Speyer • Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-
Schwenningen • SHG Klinikum Merzig • SHG Klinikum Völklingen • SHG-Saarland-Heilstätten Saarbrücken • SRH Kliniken 
Landkreis Sigmaringen • Thüringen Kliniken Saalfeld • Universitätsklinikum Frankfurt • Universitätsmedizin Mainz • u.v.m. 
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Robert-Koch-Straße 2a	 Therese-Giehse-Platz 2
D-66299 Friedrichsthal	 D-82110 Germering
Tel.: 	+49 6897 7909-0	 Tel.: 	+49 89 85604-0
Fax: 	+49 6897 7909-99	 Fax: 	+49 89 85604-210

info@sms-medipool.de
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Burgwedeler Str. 193
D-30916 Isernhagen
Tel.: 	+49 511 367664-0
Fax: 	+49 511 367664-50

sms-nord@sms-medipool.de


